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No . 9 .

Nkigeil.
, Montags , den 25. Mruani 1762.

I. Gericht!. ProUam . und Pubüeat.
r . hat der Herr Canzelley- Rath undDmtsvoigtDreiK sein zu Burha -

ve beiegeues Wohnhaus , nebst Smicher und Garten , an FriederichFerdinand Gaussen , verkauM - Mn 14, April a - e. ist die Angabebeym QevelgöLnrfthcn Landgericht.
2 . Es hm Johann Hinrich Ostmann , seinen ausserdem Eversten Thvre , im so¬genannten ScheersThler -- Garten belesenen halben Torf - Mohr , anBerend Meyer jun . und Mangels Würdemann , vertansst . Die An¬

gabe ist den 24. Marm a . c. dcym hiesigm Landgericht,
z . Es ist weyl. Johann Hinrich Pehlers Wittwe gesonnen , ihres in Rothenkir¬

chen belesenes Haus und Werff - den io . April a . c . in Johann Hin¬rich Brockmanns Wirtshause daselbst , zu Befriedigung der Credilvren,öffentlich an den meistbietenden verkauften zu lassen . Am 24 . Martira . c . ist die Angabe beym Oevelgöunischen Landgericht.
4 . Es hat weyl Mbm Nohkohls Winwe , die von ihrem ersten Ehemann weys.Gerd Folckcnß herrührense und derselben gerichtlich adjudicirte Köter-

Stelle , in der Alse , Rorhenkircher Voigtei ) belegen , an Paul Lampsverkauft. Die Angabe ist den 14 . April a c. beym Oevelg . Landgericht.
5. Es hat Anthon Günther Hillie, zu Gristede, eine zwischen Härmen Frölje und

Gerd Hobcken Wischen belegene Wische , Rehhagen genannt , anOlt -
mann Tapcken verkauft . Den 24 . Martir a. c . ist die Angabe beym
Ncuenburgischcn Landgericht.

6. Es wird hieran zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Behuf hiesiger
HerrschaftlichenDamm -Mühle eine neue Welle, imglelchen verschiede-

j



ms ander Hokß an den wenigstfordernden ausgedirngeir werden soll, wo¬
zu Teriumus auf den 28 . dieses, , als Donnerstags nach dem Sonn¬
tage Invocavit angesetzet worden , können demnach diejenigen , welche
Lust und Belieben haben , die Lieferung sochanen Holzes anzunebmen,
am obbesagren Tage Vormittags in hiesiger Königl Cammer sich ein-
finden, die Cvndillvneö vernehmen und nach Gefallen fordern.

Oldenburg den >6. Febr. 1762 . I . G . von Hsndsrf̂
Es Wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß derHerrReichs -

yofrath von VrinH gesonnan sey , mit oberlicher Erlaubniß , am 17.
Merz a c und folgendenTagen zu Neuhavendorff auf seinem Guthe ,
einiges Hornvieh , Zug -Pferde , Acker- und Hausgerakh , wie auch ei¬
nige Früchte , öffentlich an den Meistbietenden verganten zu lassen ,

ll. Bremer Geld - Cours .
Gute T Stücke sind besser als Gold 16Z procent Louisbl . Md alte 6 gr . St .

4 proc. Gold ist besser, als neue ^ a ^ St z8L proc. als klein Geld ;cr proc.
!ll. Bremer Gerreyde - Preise.

Gersten Ostfriefisch. Winterg.
- - Sommer

Haber weisser - -
schwarz. 11. bunter

Bohnen Wurster -
Ostfriefisch. -

Weitzen , Sststeischer
Wurster -
Ostfrisisch.

Rocken Sandrocken
OKsriesisch .

Erbsen - -

115 -
yr -
72 -
68 -
62 :
70 .

140
108
78
72
64
80

45 - 48 Rthl.
44 - 46
57 - 59
55 - Z6
; r - ; 8

IV . Privatfachen .
i . Weyl . Peter Cornelius Kinder Vormünder wollen mit gerichtlicher Erlaub¬

niß am 8 . Merz h. a . durch den Herrn Vergamer Erdmann verkauffett
lassen, zo milchende mehrentheils durchgefeuchte Kühe , > zweyjährigen
Bullen , 16 Rinder , einige Mlchkalber ; sodann 2 Pferde i Hengstfüllen ,
Schaafe , Gänse ». Schweine ; wie auch allerhand Haus - vndAckcr -
§eräth,woruntereinige kupferneMilchkessels,auch Silber , Linnen ». Zin¬
nen Zeug , nicht minder 2 beschlagene Wagens . Die Liebhabere wol¬
len sich beliebigst, in weyl Peter Cornelius Behausung zum Ahnenteich,
einfinden und nach Gefallen kauften.

« . Franz Chorengel in Rothenkirchen lasset hiedurch bekannt machen , daß er
aus der Hand verkauften will 8 Stücke durchgeseuchte machende Kühe
und Qucenen , und kann , wenn es verlanget wird , bis Maytag6 r
mit der Bezahlung Zeit gegeben werden , , oder er will auch wohl güste
Kühe oderQueenen im Vertausch wieder annehmen , oder auch , wenn
sich Liebhaber finden , können die Kühe gegen Erlegung eines billige»
Milchgeldes von Maykag i 7^,0 bis « 76 ln die Milch gethan werden.
Die Liebhaber dazu wollen sich Mit dem ersten ernfiuden^



A. Weyk . NicolausGreiffenkerls Wittwd , lasset hi
'emir bekamt wachen , dass

sie , mittelst
'
gerichll. Erlaubmß , gesonnen , den r ; . Merz h . a in ihrer

Behausung zu Isens , öffentlich durch den Herrn Vergällter Erdmann
verkaufen zu lassen : > 9 milchende Kühe , worunter r6 durchgeseuchte ,
2 Bullen , 8 Kuhrinder , 4 Pferde , wovon 2 trächtig , Schaafe und
Schweine , 12 knpferneMilchkessels, einen Medicin - Kasten mit Medi «
rin und allerhand Hans - undAcker - Gcräth ; Die Liebhaber werden er¬
suchet , am besagten Tage und Orte sich einzufinden :

4 . Jürgen von Häven Erben zu Hollwarden wollen am l I . Merz a . c. öffent¬
lich an den Meistbietenden verkauffe« lassen : 11 St . gröstentheilsdurch -
geseuchte Kühe , > dreyjährigen Bull -Ochsen , z Kuhrinder , 1 Ochftlt -
rind , 4 Pferde , wovon r trächtig , » Mutterfüllen , einige Schaafe '

und Schweine ; sodann allerhand Haus - und Ackergerät!) ; Die Lieb- -

Haber wollen sich genetgt einfiuvcn.
5. Der Herr Genera ! von Montargues ist willens , sein auf der langen Strasse :

belegen s Haus , worinn 7 Zimmer , davon e mit Tapeten behängen,
ein guter gewölbter Keller , ein guter Brunn , ein räumlicher Boden ,
vorn ein grosser Platz , hinter dem Harsse eine gute Küche, eine bepuem-
liche Treppe , und andere Commoditären mehr befindlich sind , zu ver-
kauffen vder zu verheuren . Der Käufer kan allenfalls den halben Kauf¬
schilling nach Belieben zu 4 Pwc . darin stehen lasten. Das Haus kam
nechstkünftigen Ostern angetreten werden.

4. Die p . t. Burhaver Kirchjuraten lassen hiedurch öffentlich bekant machen, dass
sie ihre Register von Kirchen- und Gmbstellen fordersamst verordnungs ,
mäßig einrichten und fertig machen wollen: Wann nun versch ebene '

sowol Einheimische im Kirchspiel, als auch-Auswärtige , die oberliche
verordnete Umschreibung verabsäumet , also daß man daher von
vielen Kirchenstellen und Begräbnissen , insonderheit aber auch vom
einigen Begräbnis - Kellern in der Kirche und stehenden Leichenstemen
auf dem Kirchhofe nicht weiß , wer jetzo eigentlich die Possessores sind : .
So haben die Bekommende sich fordersamst beb dem Kirchjurat , T .
Sibtsen insonderheit aber auf den s Marlii h. a mit erfvderlichen Do -
eumenken in Uffv von Esten Wirkshause, , zu Burhave , einzuftfiden und
die Umschreibungen zu besorgen ; wiedrigenfalis aber zu gewärtigen , daß ?
solche Stellen und Begräbnisse , der Kirche zum Besten - auf dem l orcm
Merz in ermeldrem Wirtsbause , an den Melftbierenden'verkauft werden :

7,Hinrich Gö >jen zur Mor 'ce istgesonnen unter erhalteliergerichtl Erlaubnis am :

7.-Merzin - seinem - Wvhnhaust - öffentlich - durch- den-Herrn -VerMNik^



vttkauffen zu lassen : zr Stucke milchende Kühe , wovon 24 St . durch/

geseucher, i zweyjährigm Bullen , 6 Kuhrinder / 6 kupferne Milchkes-

sels, auch allechandHausgeräth ; Die Liebhaberewerden ersuchet, am

benannten Tage und Orte sich einzufinden und zu kanffen.

8 . Die Kirchjuraten zum Großenmeer haben 90 Rthl . Cauzel^ zi Rchlr . rL gr.

Kirchen- xo Rthl . Küster- und 28 Rthl . 54 gr . Armen - Capitalien , in

allem roo Rchl . und zwar mit oberlicher Erlaub !,iß , für s prvcent,
entweder , m der ganzenSumma oder in kleinern Portionen gegen hin¬

längliche Sicherheit zinsbar zu belegen

9 . Es haben weist Organist Klattenhoff Kinder Vormünder , von ihrer Pupil¬
len Gelder , auf künftigenOstern , ,9^ Rthl . Capital , in Couranter Mün¬

ze , zinsbar zu belegen. Wer solches aufzunehmen benöthiget kan sich

bey dem Buchhabenden Vormund Hmrich Staffen , in Golzwarden
melden ; und können gegen hinlänglicher Sicherheit auch allenfalls so¬

gleich in Empfang genommen werden,

ro . Der p. t Kirchjurat zu Blexen , Bohlcke Ruhe , hat 200 Rthl . in gangba¬

rem Gelde ausZinse zu belegen ; wer solches in einer Summe oder auch
kleinernPosten verlanget , kan es sogleich in Empfang nehmen.

; i . In der Vergantung , welche die Frau Wittwe Mler am s . Mattii halte«

ne gute Taschen -Uhr , viele medicinische Glaser mit geschienen gläser¬

nen Stöpseln , einige Kolben und Retorten , ein paar Spiegel , eine

zinnerne Clystir - Sprütze , ein meßmger Mörser und einiges ander

Hausgerathe .
rr . Dvde Hajen zum Everdick, hat von seiner Pupillen Gelder ; 9oRthl . zins¬

bar zu belegen ; wer solches verlanget, kau solches sogleich gegen hinlängli¬

cher Sicherheit in Empfang nehmen ; auch hat derselbe 24 Rthl . Schul -

Capitalien zinsbar zu belegen , und kan solches gleich ausgezahlt werden .

rz . Dmk Meyer , Kirchjurat zu Esenshamm , har ern Canzekapnal zu ä procenk

auszuchun , welches gegen Anweisung gehöriger Sicherheit den 5. Map

in Empfang genommen werden kan .

q . Weyl , Hercke Peters Wittwe zum Boitwarder Geoden Gslzmarder Dogtey , will mit oberlichee

Erkaudmß durch den Herrn Mrganter verkaufen lasten ; allerhand Mobilien , und Wovon-

tten/worunter 2 ) Stuck milchense durchge^euchte Kühe , n liediae Quenen y zwei) - und

drevMrl ^ OchM i ; Mndcr , ennge Pferde , und Fullens , sodann allerhand Haus und Acker-

Heratd - Die Lledhadet rvoll.n stch am q . Marty ») . a . geneigt einfindeil, bieten» und kaufen

iz . Gerd Schone zu Groswurden bey Eckwarden will mit gerichtlicher Erlaubnis öffentlich an de»

meMietenden vcrkanffen kaffen , ro Stück thetls dArchgestnchteKi
'ibe, « St riLhriaeOckse «

« KÜHMtder, tRinda , - Pferde , und allerhand eSu
'
sgL . AA

an Merz inGero SsMeo Behaniung geneigt einfinden. .
^



4Beylage zu Num y.
^. Beschltts - er Verordnung wegen -er EM.'

16. Damit aber der heilsame Endzweck , den Wir Uns bey dieser Vew
Ordnung vorgesetzet haben , so viel immer möglich , ohne Zwang und Strafe,mithin zugleich desto vollkommener erreichet werde, so wollen und befehlen Wir
annoch, daß der vorhergehende i i te ' stel l zte und i s te §. in allen Kuchen, Un-
ftrer Grafschafften Oldenburgund Delmenhorstjährlich am Vormittage des rrerrWeihnachts-FeyertageS, wie auch in den Städten und wo sonst am Oster-Mvn-
tage mehr als einmal geprediger wird, am Nachmittagedes zweykenOster-Feyer-tages nach der Predigt von den Canzeln verlesen , diese auch, an Statt des bis¬
her gewöhnlichen evangeltschen und eplstolischm Textes, über eine jedesmal von
ünserm p t . General-Superintendenten voraischreibendeSchrifft-Stelle, welchevon Enden , oder von der Pfiicht , die Wahrheit zu reden , handelt , gehalten,und darausAnlaß genommen werden solle , die Zuhörer auf die Verbindlichkeit
zur Wahrhaftigkeit überhaupt, bey allen , insonderheitgerichtlichen und oberlicherforderten Aussagen, Nachrichten , Zeugnissen und Versicherungen , wenn
auch dieselbe mit keinem Eyde bekräftiget würden , auf die höhere Verpflichtung
zu dieser Tugend , die aus dem Eyde entspringet und auf die erschreckliche Ver¬
sündigung gegen GOtt , gegen Die Obrigkeit und gegen die allgemeine Sicher¬
heit und Wohlfahrt durch falsche und leichtsinnige Eyde , zu führen , rmd ihnendie Heiligkeit , Wahrhaftigkeit und MgegenwartGOttes , nebst seinen unaus¬
bleiblichen Gerichten wider die Meyneydigen , und zugleich die schwere , kaum
zu hoffendeBuffe derselben, auf das lebhafteste vorzustellen Sosollen auch dir,Prediger , Catecheten und Schul- Diener bey allen Gelegenheiten die Würde
und Heiligkeit der Eyde , und den Ungrund des gemeinen Wahns , als wenn
bey einer unbeeydigten Aussage oder Bescheinigung die Hintansetzung der Wahr¬
heit eben keine Sünde wäre , Alten und Jungen mit besondermEifer , und auf
eine Art, die vornemlich in den noch zarten Gemächern der Jugend einen dauer¬
haften Eindruck zu lassen fähig ist , einzuschärfensuchen .

Wornach ein jeder , den es angehet , sich gebührend zu achten hak. Ur¬
kundlich unter Unserm Königlichen Handzeichen und vorgedruckren Jnsiegel.
Gegeben auf Unserer Königlichen ResidentzChrisiianöburgzu Copenhagen , dm
men December i ? s8.

WOLKIQtt L.

7. 0 . r. N. v. MMLI'Okrk.



Verordnung .
Ihm König!. Majeff . zu Dännemark Norwegen re. zur Regierung

in denenÄvasschaften Oldenburg und Delmenhorst verordnereStatthal¬
ter / Canzelley Direktor , Rache und Assrssmes.

«^ hun kund hiemit : Demnach seit einiger Zcü von fremden und einheimischen
Juden / auch andern gewinnsüchtigen Leuten die kleine Scheide -Münze ge¬

gen andere geringhaltige Münze häufig eingewechselt und ausserhalb Landes ge¬
bracht / und dadurch im täglichen Handel und Wandel vielerlei) Jnconvenien ,
zien verursachet worden . So haben Wir , um diesem Unwesen Ziel «nd Maaffe
zu sitzen hiemittelst zn verordnen vor nöchig erachtet : daß hinführo sich niemand
Unterstehen solle, kleine Münze bis 6 gr . Stücke inclusive einzuwechseln und aus¬
serhalb Landes zu bringen oder zu versenden . Jmmassemderm die Contravenien -
trn mit unausbleiblicher schwerer Leibes - Strafe, , die fremden Juden aber mit
Sraub -Besim Strafe beleget , und überdem das diesem zuwider aus dem Lan¬
de gebrachte kleine Geld confiscim werden soll .

Wornach sich manniglich gebührend zu achten , und vor Schaden zu hü¬
ten , auch die Magistrate und Beamte gebührend darüber zu halten haben , dass,
diesem gelebet werde. Uhrkundlich unrer dem zur hiesigen König ! Rcgierungs-
Eanzellei-. versrdneten Insiegel . Oldenburg ex Cancellaria . d. 29. Jan . 1760.
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